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GETZNER TEXTIL RÜCKT BIO-BAUMWOLLE IN EIN NEUES LICHT 

 

Hochwertige Textilware erzeugt ohne Kunstharz, Formaldehyd und Silikone. 

 

Bludenz (AT): Was mit der umweltschonenden Produktserie Eco Soft alles möglich ist, belegt Getzner 

Textil aktuell anschaulich anhand der neuen Kollektion Frühjahr Sommer 2021. Als Neuheit bietet 

Getzner Textil, der erste Shirting-Anbieter mit umweltschonendem Produkt, nun auch für die Eco-Soft-

Serie die gesamte Bandbreite an Webtechniken an. Die dafür verwendete Bio-Baumwolle veredelt der 

österreichische Traditionsbetrieb ganz ohne Kunstharz, Formaldehyd und Silikone. 

  

Getzner Textil hat die Eco-Soft-Serie stark erweitert: Die nachhaltig erzeugte Produktkollektion auf Basis 

von Bio-Baumwolle bietet jetzt auch die gesamte Bandbreite an Möglichkeiten der anderen Kollektionen. 

„Alles, was Getzner an Webtechnik leisten kann – und das ist bekanntlich viel, bieten wir nun auch in Eco-

Soft-Qualität. Wir haben die Serie in ihrer kreativen Vielfalt stark ausgebaut. Mit den vielen verschiedenen 

Varianten eröffnen wir den Designern ganz neue Wege, attraktive und gleichzeitig nachhaltigere Textilien 

zu entwerfen“, freut sich Gerhard Leitner, Geschäftsleiter der Business Unit Shirting bei Getzner Textil. 

Neben Uni-Geweben umfasst die Eco-Soft-Kollektion nun auch Karo-, Struktur-, Bunt- und Schaft-Gewebe. 

Die neuartige, von Getzner entwickelte Ausrüstung ermöglicht, dass sich die auf Bio-Baumwolle 

basierenden Artikel ohne Kunstharz, Formaldehyd und Silikone fertigen lassen, ohne dabei auf die 

gewohnte hohe Qualität verzichten zu müssen – was auch Laborwerte belegen. Auf eine 

ressourcenschonende Produktion von Textilien setzt das österreichische Textilunternehmen schon seit 

Jahren. 

 

Hohe Wasch- und Bügelstandards, zusätzlich umweltschonend 

Was die umweltschonend gefertigten, auf Bio-Baumwolle basierenden Textilien alles können, lässt sich 

auch mit Zahlen belegen, zum Beispiel hinsichtlich des hohen Wasch- und Bügelstandards der Ware. Die 

Stoffe erzielen einen Knitterwinkel von 2,5 – 2,75 Monsanto. „Wir sind hocherfreut, was wir mit diesem 

Rohstoff und unseren Produktionsprozessen heute alles erreichen können. Der Designer und nicht zuletzt 

auch der Kunde können sich über ein schönes und schonend erzeugtes Produkt freuen, das selbst hohe 

Qualitätsansprüche erfüllt. Nachhaltigkeit auf diesem Niveau gibt es nur bei Getzner“, so Gerhard Leitner. 

Die hochwertigen Stoffe produziert das Unternehmen ausschließlich in Europa. 

 

 

 

Bild 1: GTAG_Hemdenstoffe_Kollektion ECO SOFT 

Bildunterschrift: Die nachhaltige Eco-Soft-Kollektion umfasst nun auch Karo-, Struktur-, Bunt- und 

Schaftgewebe. 

Bildquelle: Marcel Hagen/Studio 22, Veröffentlichung honorarfrei  

 

 

Getzner Textil AG 

Die Getzner Textil AG ist der führende Hersteller für afrikanische Bekleidungsdamaste des gehobenen Genres (Afrika-

Damast) und zählt zu den bedeutendsten Anbietern von Modestoffen für Hemden und Blusen, Corporate Fashion und 

Technischen Textilien. Getzner Textil ist seit 1818 in der Textilbranche tätig. 1980 wurde das Unternehmen aus der Getzner, 

Mutter & Cie. ausgegliedert und zur eigenständigen Firma. 



 

 

Die Bekleidungsdamaste des Vorarlberger Traditionsunternehmens Getzner Textil sind insbesondere am speziellen Glanz 

erkennbar. Diese Eigenschaft ist in der Branche unerreicht. Namhafte Designer arbeiten seit Jahrzehnten mit dem 

Gewebehersteller zusammen. Die produzierten Modestoffe sind buntgewebt oder stückgefärbt, aus Baumwolle und 

Mischungen. Aus ihnen entstehen unterschiedliche Hemden und Blusen – von der Designerkollektion bis zur 

Berufskleidung.  

 

Im Bereich der Technischen Textilien bietet das Unternehmen speziell widerstandsfähige Gewebe für anspruchsvolle 

Anwendungen. Sie kommen beispielsweise für Heißluftballone, Spinnacker von Hochsee-Yachten, Sitzbezüge im 

Automotive-Bereich, Hängegleiter oder Lenkdrachen zum Einsatz. Die Entwicklung dieser technologisch höchst 

anspruchsvollen Textilien und die Produktion erfolgen in Mitteleuropa. 

 

Getzner Textil vertreibt die Produkte weltweit, bei den Bekleidungsdamasten ist der Hauptabsatzmarkt Westafrika. Neben 

den Standorten in Österreich, Deutschland und der Schweiz hat das Unternehmen Vertretungen in über 30 Ländern. 

 

 

Daten und Fakten – Getzner Textil AG  
Gründung:  1980 (als Tochter der Firma Getzner, Mutter & Cie.) 
Geschäftsführer:  Roland Comploj (Vorstandsvorsitzender) 

Rolf Gottmann (Vorstand Produktion/Technik) 
Martin Frick (Vorstand Finanzen) 
Wolfgang Kunze (Geschäftsleitung BU Africa) 
Hannes Tschofen (Geschäftsleitung BU Technics) 
Gerhard Leitner (Geschäftsleitung BU Shirting) 
Martin Pointner (Geschäftsleitung BU Mobility) 

Mitarbeiter/innen:  1.700 Getzner Textil Gruppe, 980 Getzner Textil AG (in Vorarlberg) 
Umsatz 2018:  375 Mio. Euro 
Business Units:  Africa, Shirting, Technics, Mobility 
Headquarter:   Bludenz (AT) 
Vertretungen:  in 30 Ländern 
Standorte:  Bludenz (AT), Nüziders (AT), Lustenau (AT), Bad Mitterndorf (AT), Gera (DE),  
   Bayreuth (DE), Russikon (CH), Stammbach (D) 
Exportquote:  98 Prozent 
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Ulrike Kraler      
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